
 

 

  
Und das soll Kunst sein?! 
 
In dieser Tagung soll das Verständnis und die Auffassung 
von Kunst in einer grundsätzlichen Weise aufgegriffen 
werden. Die Frage, was denn Kunst überhaupt sei, wird 
immer wieder gestellt – vor allem bei der zeitgenössischen 
Kunst. Offensichtlich scheint erst das vermeintliche Ver-
stehen von Kunst das Interesse an ihr wirklich zu wecken.  
Fachkundige Referenten konnten für diesen Themenkom-
plex gewonnen werden: Dr. Herbert Köhler, Ravensburg 
und München (freier Journalist für den Bayerischen Rund-
funk und regelmäßiger Autor beim größten Lexikon für 
Gegenwartskunst: „Künstler. Kritisches Lexikon der Ge-
genwartskunst". Fortlaufend werden darin die wichtigsten 
aktuellsten Künstler biografisch und werkanalytisch er-
fasst.). Als Kunstkritiker wird er wegen seines Überblicks-
wissens und ironisch-humorigen Wortgewandtheit ge-
schätzt. Prof. Dr. Otfried Schütz, Frankfurt a.M., nähert 
sich aus der Perspektive künstlerischer Praxis den Fragen 
nach Kriterien von Kunst und Kunstschaffen. Eine Exkursi-
on nach Bregenz soll am 9. Februar nachmittags auf dem 
Programm stehen. In der Ausstellung  „Personal Structu-
res" können Werke der zeitgenössischen Künstler Hanne 
Darboven, Wolfgang Laib, Peter Halley, Roman Opalka, 
Yuko Sakurai, Lawrence Weiner u.a. besichtigt werden. 
Das Tagungsangebot wendet sich an interessierte Einstei-
gerInnen, aber auch an alle, die schon am Thema sind 
und ihre ästhetischen Erfahrungen vertiefen und den 
Horizont der Theologie erweitern möchten. 
 
 
Tagungsleitung 
Dr. Ilonka Czerny M.A., Akademiereferentin, Stuttgart 
Kirchenrat Reinhard Lambert Auer M.A., Kunstbeauftrag-
ter der Evang. Landeskirche in Württemberg, Stuttgart 
Pfarrer Johannes Koch, Evang. Landeskirche in Württem-
berg, Berghülen 
 
Referenten 
Dr. Herbert Köhler, Journalist, Ravensburg und München 
Prof. Dr. Otfried Schütz, Kunstpädagoge, Frankfurt a. M. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Programm 
 
 
 
Montag, 8. Februar 2010 
 
11.00 Uhr Anreise und Stehkaffee 
 
11.30 Uhr Einführungsrunde – Programmvorstel-

lung 
 
15.00 Uhr Und das soll Kunst sein?! – Eine the-

matische Hinführung 
  Dr. Herbert Köhler 
 
19.30 Uhr  Praxisversuch – Workshop I 
  Prof. Dr. Otfried Schütz 
 
 
  
 
Dienstag, 9. Februar 2010 
 
 
9.00 Uhr  Besinnung zum Tag in der Kapelle 
  des Tagungshauses 
  
9.30 Uhr  Praxisversuch – Workshop II 
  Prof. Dr. Otfried Schütz 
 
14.30 Uhr   Abfahrt zum Künstlerhaus Palais Thurn 

und Taxis, Bregenz 
15.30 Uhr Besuch der Ausstellung: „Personal 

Structures" 
 
anschließend:  Offener Abend 
 
 
 
 
Mittwoch, 10. Februar 2010 
 
 
9.00 Uhr  Besinnung zum Tag in der Kapelle 
  des Tagungshauses 
 
9.30 Uhr Resumee, Abschlussbesprechung, Re-

flexion, Ausblick 
 
12.30 Uhr Mittagessen und Tagungsende 
  
 
 

 

Anmeldung 
zur Tagung „Und das soll Kunst sein?!“ vom 8.-10. 
Februar 2010 in Weingarten 

Zuname:__________________________________________ 

Vorname:_________________________________________ 

Beruf:____________________________________________ 

PLZ/Wohnort:______________________________________

_________________________________________________ 

Straße:___________________________________________ 

Telefon/Fax:_______________________________________ 

E-Mail:___________________________________________ 

Datum:___________________________________________ 

Unterschrift:_______________________________________ 

Tagungskosten (bitte ankreuzen)   

� Tagungsbeitrag mit Verpflegung         EUR     94,00 
� Tagungsbeitrag mit Verpflegung         EUR    150,00 
   und Übernachtung im Einzelzimmer 
� Tagungsbeitrag mit Verpflegung         EUR    140,00 
   und Übernachtung im Doppelzimmer 

Die Tagungskosten sind bei Ankunft im Tagungshaus zu 
entrichten. 

 

Hinweis: Die Kosten dieser Veranstaltung können im 
Rahmen der Fort -und Weiterbildung geltend gemacht 
werden. 

Bitte beachten Sie, dass die Teilnehmerzahl auf 18 be-
grenzt ist.



 

 

Zur Teilnahme 

Anmeldung und Rückfragen 
Akademie der Diözese Rottenburg-Stuttgart 
- Geschäftsstelle - 
Im Schellenkönig 61, 70184 Stuttgart 
Telefon (0711) 1640-600 
 
Referats-Assistenz: Bettina Wöhrmann M.A. 
Telefon (0711) 1640-723 
Telefax (0711) 1640-823 
E-Mail: woehrmann@akademie-rs.de 
 
Die Anmeldung zur Tagung erbitten wir schriftlich auf 
beiliegender Karte, per Telefax oder E-Mail bis spätestens  
29. Januar 2010. 
Sie erhalten eine Anmeldebestätigung. 
Bitte kommen Sie nicht unangemeldet zur Tagung. 
Bei Rücktritt von der Tagung nach dem 29. Januar bis 
zum 5. Februar 2010 (Eingangsdatum) stellen wir Ihnen 
die Hälfte der Kosten in Rechnung, danach bzw. bei Fern-
bleiben die Gesamtkosten. Ersatz durch eine andere Per-
son befreit von den Stornokosten. 
 

 

 

 

 

 

Tagungshaus und Anreise 
 
  
Akademie der Diözese Rottenburg-Stuttgart 
– Tagungshaus Weingarten – 
Kirchplatz 7, 88250 Weingarten 
Tel: +49 751 56 86-0; Fax: +49 751 56 86-222 

 
Das Tagungshaus erreichen Sie mit der Bahn über Bahn-
hof Ravensburg (zwischen Ulm und Friedrichshafen), 
dann mit dem Bus Linie 2 bis Weingarten  »Post« (Fahrzeit 
ca. 15 Minuten). Von dort gehen Sie zu Fuß die Treppe 
zur Basilika hoch, durch den linken Torbogen zur Rücksei-
te der Klosteranlage. Der Preis für die Fahrt von Ravens-
burg mit dem Taxi beträgt etwa 12 €. 
 
Der Flughafen Friedrichshafen liegt nur 20 km entfernt; er 
ist unmittelbar an die Bahnlinie angeschlossen. 
 
Mit dem PKW auf der B 30 (Ulm – Friedrichshafen), Ab-
fahrt »Weingarten« in Richtung Weingarten. Von dort 3 km 
geradeaus Richtung Wolfegg. Nach kurzem Anstieg der 
Straße in der Kurve der Beschilderung »Kath. Akademie« 
nach rechts folgen. Ruftaste an der Schranke. Bitte be-
nutzen Sie die von der Akademie ausgewiesenen Park-
plätze! 
                         

                     
                             
          

 
 
 
 

 

 

               

© Klaus Staeck, Heidelberg 

Und das soll Kunst sein? 

Zum aktuellen Interesse von Kirche 
an Kunst 

In Kooperation mit der Ev. Landeskir-
che in Württemberg 
 
8. – 10. Februar 2010 
Weingarten 

 

 

 
 


